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WACKERSDORF
Die Gemeindebücherei ist heute
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

TV, Fußball:Heute Training Jugend:
A- 19 bis 20.30 Uhr, F- 17.15 bis 18.30
Uhr, Senioren 19 bis 20.30 Uhr.

TV, Tennis:Heute ab 18 Uhr Training
Damen.

Eisstockfreunde Heselbach-Mel-
dau:Heute ab 18 Uhr Training.

Knappenverein:Heute TN an der Be-
erdigung vonMichael Beer. TP 14.30
Uhr vor der Pfarrkirche.

Pensionistenverein:Heute,15 Uhr
TN an der Beerdigung vonMichael
Beer. TP 14.45 Uhr vor der Pfarrkir-
che St. Stephanus.

GTV Almenrausch:Heute, 19.30 Uhr
Monatsversammlung, GH Besen-
hardt.

Geschäftsfrauen:Mittwoch, 19 Uhr
Treffen in der Villa Toscana.

TV, Kegeln: Jeden Dienstag Training:
Ab 17 Uhr Jugend, ab 19 Uhr Erwach-
sene. Interessierte willkommen.

AWO-Bewegung und Spaß für Se-
nioren: Jeden Dienstag von 14 bis 15
Uhr und von 15.15 bis 16.15 Uhr Gym-
nastikstunden in der Schulsporthalle.

Schülerjahrgang 1943: TN an der
Urnenbeisetzung von HelgaWeih-
rauch Freitag, 11 Uhr. TP 10.45 Uhr
Aussegnungshalle Wackersdorf.

TV, AH Handball: Freitag, 20 Uhr Sit-
zung, Schwimmbad- Cafe.

Bergmannschützen: Am27.Mai 1.
NachholschießenWintersaison. Ju-
gend 17.30 Uhr, SKL 19 Uhr. (sjj)
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STEINBERG AM SEE
Gemeindebücherei:Geöffnet heute
von 15 bis 18 Uhr.

Seniorentanz:Mittwoch, 14 Uhr im
Pfarrheim.

DJK, Tischtennis: Heute Training,
16.30 bis 17.45 Uhr Anfänger und
Bambini, 17.45 bis 19.15 Uhr, Jugend,
ab 19.15 Uhr Damen und Herren.

DJK, Gymnastik: Aktion „3000
Schritte gehen“morgen um 8Uhr ab
Schneidergarten. Info Tel. 6538.

FFW: Samstag TN und Ordnungs-
dienst amGründungsfest der SRK.
TP 16 Uhr Gerätehaus in Uniform. (sff)
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KURZ NOTIERT

Kameradschaft feiert
Samstag ihr Jubiläum
STEINBERG AM SEE.Das 90-jährige
Gründungsfest der SRK am 28.Mai
wirdmit folgendem Programmgefei-
ert: 16 Uhr Eintreffen der Vereine,
16.30 Uhr Aufstellung zumKirchzug,
16.45 Uhr Gedenken an gefallene und
verstorbene Kameraden amKrieger-
denkmal, 17 Uhr Gedenkgottesdienst
mitWeihe der restaurierten Vereins-
fahne an der Sporthalle, ab 19Uhr Eh-
rungsabendmit Ansprachen undKa-
meradschaftsabend.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Neue Auflage: „Originale
und Originelles“
WACKERSDORF. Der Autor Josef Hott-
ner hat einenNachdruck seiner ersten
Ausgabe des Buches „Originale und
Originelles ausWackersdorf“ anferti-
gen lassen. Das Buch kann ab sofort
für zehn Euro an folgenden Stellen in
Wackersdorf erworbenwerden: bei
der Raiffeisenbank, bei Lotto Bauer
und imAutohaus Feldmeier.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ausflug zum
Eixendorfer See
WACKERSDORF.Der SeniorenclubWa-
ckersdorf fährt am 6. Juni zumEixen-
dorfer SeemitMöglichkeit zumEin-
kauf bei Efruti inNeunburg v.Wald.
Anschließend ist eine Besichtigung
und Führung imHeimatmuseumund
der Kirche in Seebarn geplant. Gäste
sindwillkommen. Abfahrt ist um 13
Uhr in Kronstetten, danach amMarkt-
platz inWackersdorf und nachAn-
meldung. Die Rückkehr ist gegen 19
Uhr geplant. Anmeldungen nimmt So-
phie Spandl, unter (0 94 31) 5 19 09
entgegen.

STEINBERG AM SEE.Mit 540 gefahrenen
Runden haben die Teilnehmer des 5.
Schwandorfer Wasserskilaufs von
Round Table 185 den Vorjahresrekord
gebrochen. Der Erlös der Aktion am
Steinberger See, in Höhe von rund
3000 Euro, wird für den Verein zur För-
derung krebskranker und körperbe-
hinderter Kinder (VKKK) in Regens-
burg gespendet.

Round-Table Präsident Andreas
Betzlbacher eröffnete den 5. Benefiz-
Wasserskilauf und dankte Steffen
Wild, für die kostenlose Bereitstellung
der Wasserskianlage am Steinberger
See. Er informierte, dass alle Teilneh-
mer bei dem Wettbewerb versuchen
werden, eine maximale Anzahl von
Runden zu fahren. Für jede angefange-
ne Runde spenden Wasserskifahrer
und Wakeboarder mindestens einen
Euro für die gute Sache. Finanzielle
Unterstützung habe man zudem von
einigen Sponsoren erhalten. Ski und
Wakeboards wurden kostenlos zur
Verfügung gestellt.

Als weiterer Anreiz für die Teilneh-
mer wurde auch heuer eine Wasser-
ski-Meisterschaft unter den teilneh-

menden „Tables“ des Distriktes 11 aus-
gerichtet, wobei das Siegerteam einen
Wanderpokal erhielt.

Parallel zum Benefiz-Lauf gab es ein
Kuchenbuffet und eine Grillparty,
auch diese Erlöse wanderten in den
Spendentopf. Stellvertretender Land-
rat MdL Joachim Hanisch lobte die gu-
te Idee des Round Table Schwandorf,
für soziale Zwecke zu spenden und da-
bei noch Spaß zu haben. Das Wetter
sei ideal für denWettbewerb, dieMoti-
vation der Teilnehmer sehr hoch, so
Hanisch.

Für den VKKK bedankte sich Irm-
gard Scherübl für die zugedachte
Spende. Das Geld werde für die zahl-
reichen Aufgaben des gemeinnützigen
Vereins verwendet. Scherübl verwies
als Beispiel auf das Elternhaus, in dem
Eltern kranker Kinder während der
Behandlung des Kindes kostenlos
wohnen könnten.

Wasserskilift-Betreiber Steffen
Wild zeigte sich zum Auftakt zuver-
sichtlich, dass der Vorjahresrekord
von 500 Runden heuer überboten wer-
den könne. An der Benefizveranstal-
tung hatten sich zahlreiche Vertreter
benachbarter „Tables“ aus Amberg, Re-
gensburg, Bayreuth,Weiden und sogar
der „Partner-Table RT 185“ aus dem
holländischenWoreden beteiligt

Der Wanderpokal ging heuer an
den RT Weiden, der insgesamt 232
Runden fuhr. Zweiter wurden die
Schwandorfer mit 228 Runden, die
Holländer erreichten mit 67 Runden
den dritten Platz. (sxu)

Die neueRekordmarke liegt bei 540Runden
BENEFIZ Spaß haben und da-
bei noch etwas Gutes tun
lautete die Devise beim fünf-
ten SchwandorferWasser-
skilauf des Round Table 185
am Steinberger See.

Bei bestemWetter machte die Aktion auf demWasser richtig Spaß. Foto: sxu

STEINBERG AM SEE. 16 Anwärter der
Steinberger Feuerwehrjugendgruppe
haben sich unter Leitung der Jugend-
warte Sebastian Kammerl, Thomas
Knerer und Matthias Thanei an der
diesjährigen 24-Stunden-Übung in
Steinberg beteiligt. Brandbekämp-
fung, Personensuche und Zusammen-
arbeit mit anderen Hilfsorgansationen
standen dabei auf demÜbungsplan.

Das Feuerwehrhaus diente als Ein-
satzzentrale und Bereitschaftsunter-
kunft. Nach dem Beziehen des Ruhe-
raums und der Begrüßung durch die
Kommandanten Franz Kiendl und
Ludwig Forster sowie den ersten Vor-
sitzenden der Feuerwehr, Josef Maue-
rer jun., blieb nicht viel Zeit für die
Freizeitgestaltung. In der Meldung zur
ersten Alarmierung, um 19 Uhr, hieß
es: „Rauchentwicklung am Ponyhof,
mehrere Personen vermisst.“ Mit den
beiden Löschfahrzeugen und in voller
Stärke rückten die Jugendlichen an
und konnten den Brandherd schnell
lokalisieren. Der Angriffstrupp mit si-
mulierten Atemschutzgeräten ging
zur Personenrettung in einem Spiel-
tunnel vor, während die anderen Feu-
erwehrler eine Wasserversorgung zur
Brandbekämpfung herstellten. Die
Ausleuchtung der Einsatzstelle gehör-
te ebenso dazu, wie der Einsatz des
Drucklüfters. Eine zweite Person
musste aus dreiMeter Höhe aus einem
Karusell geborgenwerden.

Zum größten Einsatz kam es gegen
22 Uhr. Auf dem Gelände der Bau-
schuttrecyclingfirma Graf war ein grö-
ßerer Brand ausgebrochen. Hier galt es
dieWasserversorgung über eine länge-
re Strecke aus einem Löschwasserbe-
cken zu erstellen und einen Hydran-
ten in Betrieb zu nehmen. Nach knapp

einer Stundemeldete der Einsatzleiter:
Feuer aus!

Nach der Rückkehr holte die ange-
henden Feuerwehrmänner der norma-
le Dienst ein: Die Ersatzbestückung
der Fahrzeuge und das Waschen der
Schläuche stand an, um wieder ein-
satzbereit zu sein.

Diese Einsatzbereitschaft war auch
nötig, als um 6 Uhr die Funkwecker zu
einemBrand auf demAnwesen Knerer
in Oder riefen. Der Einsatzleiter muss-
te feststellen, dass der an ein Wohn-
haus angrenzende Schuppen brannte
und sich eine Person noch imGebäude
befand. Auch hier war der Vermisste
bald gefunden, die jungen Feuerwehr-
ler verhinderten das Übergreifen der
Flammen auf das Wohngebäude und
brachten den Brand unter Kontrolle.

Beim letzten Einsatz am Vormittag
waren zwei vermisste Personen am
Steinberger See gemeldet worden. Hier
unterstützte die Wasserwacht Stein-
berg die Suche mit dem Boot vom
Wasser aus. Der unübersichtliche
Uferstreifen und die Größe des Gelän-
des erschwerten die Suche. Nach gut
einer Stunde konnten die Vermissten
an den Rettungsdienst übergeben wer-
den. Höhepunkt waren die anschlie-
ßenden Rundfahrten des Feuerwehr-
nachwuchses auf dem See im Boot der
Wasserwacht.

Abschließend stellte 1. Komman-
dant Franz Kiendl den jugendlichen
Teilnehmern ein sehr gutes Zeugnis
aus und appellierte an sie, der Feuer-
wehr auch weiterhin treu zu bleiben.
Lob zollte er den Jugendwarten Kam-
merl, Knerer, Thanei und 2. Komman-
danten Forster für die Vorbereitung,
nicht nur der Übung, sondern der Aus-
bildung über das ganze Jahr hinweg.

Sein Dank galt der Wasserwacht
Steinberg mit Markus Tröster an der
Spitze. Bei dem gemeinsamen Einsatz
sei dem FFW-Nachwuchs anschaulich
gemacht worden, wie wichtig eine Zu-
sammenarbeit unter den Rettungs-
diensten sei. (sff)

Einsatz amPonyhof und Suche imSee
JUGEND-ÜBUNG 16 junge Feuer-
wehrler trainierten 24 Stun-
den unter realistischen Be-
dingungen.

Die jungen Feuerwehrler trainierten die Rettung von Menschen aus einem
brennenden Gebäude, die Höhenrettung am Ponyhof, sowie die Personen-
suche, gemeinsammit der Wasserwacht. Fotos: sff
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DIE STEINBERGER JUGENDFEUERWEHR

➤ Mitglieder:Der Jugendfeuerwehr
Steinberg gehören 19 Jugendliche im Al-
ter von 12 bis 17 Jahren an.
➤ Leitung:Betreut werden sie von den
Jugendwarten Sebastian Kammerl, Tho-
mas Knerer undMatthias Thanei.

➤ Ausbildung: Die Übungen finden je-
denMontag, außer in den Ferien, statt.
17 Uhr bis 18.30 Uhr für Neueinsteiger.
18.30 Uhr bis 20 Uhr für Fortgeschritte-
ne. Interesentinnen und Interessenten
sind hierzu willkommen. (sff)
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